
Dialekt bassd für mich, weil... … er für mich Heimat bedeutet.

…  der Dialekt das gesellschaftliche  
Miteinander fördert.

…  sich im Dialekt Gefühle am besten  
ausdrücken lassen.

Mein Lieblingsausspruch im  
Dialekt ist...

An da groaßa Brocka isch no neamat 
(niemand) verschrocka, blooß an da  
kleina keent ma heina (weinen). Über-
setzt: Vor großen Essensportionen 
braucht man sich nicht zu fürchten,  
nur vor zu kleinen Portionen.  
(Ein Ausspruch meiner Oma, die sich  
nur zu gut an schlechte Zeiten erinnerte, 
an denen man hungerte.)

Die vielen verschiedenen  
Mundarten machen Bayern...

Interessant, bunt und reich.

Hier könnt ihr mehr erfahren... Bei einem Beitrag des Bayerischen  
Rundfunks aus dem Jahr 2014 
(19.03.2014)

Mein Dialekt-Bezug: die wissenschaftliche 
Erforschung des Dialekts im Regierungs-
bezirk Schwaben.

Ich bin „Native Speakerin“ des Dialekts  
in Ettringen (dort geboren und aufgewach-
sen) und jetzt beeinflusst vom Dialekt 
meines jetzigen Wohnorts Edelstetten  
(im Herzen von Bayerisch-Schwaben  
gelegen).

DR. BRIGITTE SCHWARZ
   Zu sehen in Dialekt Erklärt


